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Lindbergh, der Ozeanflieger
wird von I leiratsant ragen überschüttet siito ©Uns

£)u überflogft fühn ben Djean Äcbrfr aber heim, bu armer 9Jcann,
allein. ju jroet'n
Unb flogfi n t cf> t hinein. Sann flogfi bu boch hjnein.

^elüetifc^es ©epiänfel
irgenbroo im Danton Slargau fudjt eiu

200 * ja Ij x t g e x, junger Kaufmann
eine Sßolontäxftelle. fëoffentlidt) tut fid) bex
Sföantt nidjt gar ju fdfjtoex. SBenn man
roeifj, mie fomplijiert ek biSroeilen ift, aud)
nur für einen günfjigjäljrigen eine Stelle
511 finben, befommt mau 9)citleib mit bent

200jäljrigeit. 2)ajj er fid) bei feineu 200
fahren aber nod) alë jung auegibt, ift ber
Gipfel bes Optimismus. SBie alt Ijofft bei
©ute ju luerben y

*
Stuê SjSaiië murbe burd; eine Slgeutur Pon

einer Sdjredettêtat eines ungetreuen S3udv
tjalters beridjtet. Qum Sdjlutj Ijiefj es ba:
(fin jroeites SDÎitglieb bes ©emeinbexateë
erlitt ebenfalls Verlegungen, au betten ex

ftarb. 9K a n e r In a r t e t berg audt) bex

britte ©emeinberat au ben Verlegungen
fterben roirb. SBas aber, luenn biefer ©e
meinberat beu Srroartungen nidjt eutfpridjt,
mie bas1 fdjon fo oft bei ©emeinbexäten ber

gall getoefen tft?
*

©efudjt: Äoftoit für 2 Neonate alte«, ge»

futtbes Atnäbleiu ober ein Limmer, m 0

fie es abeubs felbft beforgen
mürb e uub ben Sag bie grau im §anfe.
©0 laë mon'S. 2>as fdjeint aber eine jiemlidj
ftarïe Zumutung für eittfadjc Seute auf beut
Sanb. SBer beforgt roas? Unb roent? Unb
maë fpielt bie grau im £>aufe für eine
Stoße? Sollte man ba nidjt Pielleidjt bodj
lieber bie .Striminalpolijei beuadjririjtigen?

*
Slber nun baê toieber! Sex Slbbrudj=.£)o»

uegger fudjt fleißige Arbeiter per
fofort auf SI b b r u dj. Viëfjer fjat er
fidj mit beut Slbbrucb bon .öättferu begnügt.

*
ftm Porjüglidjfteu Sombeëteil ber Sdjroeijj

ftanb folgerndes: 3 u f 0 l g e b e s non gür*
fpredjer £enger (S3em) erftatteteu $arjreê*
beridjteê für 1926 betaut bas £>otel bie

rüdfläufige grequenj ber §oteIuttterttel)
mungen ju fpüren." Satin follte man eben
bie (frftattung berartiger $atjxesfcerid)te
unterlaffen.

v]u JJcerlefdjadjen tjat ein ©ritli eine ©pe*
jerei*, Stand)*, .Rurj* uub Stoffreften*§attb=
hing eröffnet. Sßas eine ©pejereiljanblitug
ift, bürfte alë betannt Porauëgefet^t ioerbeu.
Sludj eine ©toffreften-'paublung ift nidjts
neues, ©djtnierigcr loäre es fdjou, tjeraus
jubeïommen, toaë eine Si u r 5 b a n b I u u g
ift. 35afj matt aber in Hierlefdjadjen mit
iK a 11 dj .'panbel treiben fann, bürfte beu

übrigen ^eitgeuoffeu neu fein. Sielleidjt
lobnt eê fidj, beu galt burdj eine Moiniiitf

ften beë Dcatioualrates ftubieren ju laffen.
ftefy im grüljling ift es bort fidjer feljr
fdjön. S3egrünbung: ©tubiuni ber grage
ber (finfürjruug neuer Qfabuftxien.

*
ftn einem jener oft fo amüfanten fleinen

$nfexate offeriert einer: Sl 1 1 e r t u tu per
fofort billig 51t oerfaufen. Ob ber 2Jîann
nidjt audj bas äRittelaltex ober gar unfere
«egenroart bexfümmelt? fcul mi)m

*
Von ber berühmten Sölae SHuxratj fagt

ein ÄinosQttfexat: ,,©ie fpielt mit Verne
unb ift In a b r f dj e i u l i dj fdjön." Slber,
aber loenn mau als .ttinobireftor ftdj
über baê Slusfeben eineë ©tarë nodj nidjt
flar ift, bann tjat mau fidjerlidj beu S3cruf
oerfefjlt! SBenn äRae 9Jhtrrarj biefen Sat3
lefen follte um «ottes loillen, eê roirb
unë angft uub bange um beu armen SDiann.

Sluë beut .'paubelsblatt bexnimmt man,
bafj eine girma ©enoffenfdjaft,
© e i ft u nb SI r b e i t" Sonfttrë gemadjt
tjat. 3)aë ift bitter uub mau muf? untoiÜ»

fürlidj fragen, lnorau eë biefer ©enoffen*
fdjäft loofjl metjr gefehlt bat, ob an ©eift
ober au Slrbeit. ^ebenfalls fiefjt mau toie»
ber einmal, bafj man auf ©anb baut, tnenu
man fidj auf jlnet fo toenig in ÜRobe ftefjenbe
Singe allein berläfjt. ïl)ti)atic

DlSeltmtrtfd)aftêfonferens
3)t Stbgeorbuete ofj aller SBelt

djönb 30t grûeljligëufepob/re nodj ©enf,
in ©adje SBeltloirtfdjaft onb ©elb
bringt jebe fini S)oftë ©enf.

Si äue riibib a be 3'olk,
bi anbere b'SBäljrige mtëlauget,
be ganj SBcItljusrot tûenb'ë a b'©ottue fteHe

onb 'ê gadjgridjt frijeibet us loaê nünt tauget.

.Reu £uêball gäbs, fo löub's nerlute,
@paf apart, b'greuib trtra, jetjt roerbt gfebafft,

tue tjet eu §uufe j'tue, eu jebe müefj fi fpute,
jet^t brudj tue alli geiftig Cîljraft. -

©i tjenfib redjt mit S)fer i,

befjanblet jebe lifjafte feperat,
's fäljlt uo 's aller praftifdje bebi,
50m S^ifpil en SBeltftattbfuug*Slperat".

(fi, loerbt edjt b'©tobe fiedefrei
ottb guet uëgfonnei bis iu alli Spalte?
ober rebt nie 110 00 allerlei
onb bliibt's im «roitb gnolj bodj im Sllte?

<it)

Söfung beê EcnEfportbilbcè : Jïlettermajx
£ô'cbfî roabrfebeintieb «irb ber einbrach n i dg t ge=

lingen. ®enn fchon nafjt, roie auê bem ©chatten auf
bem ©trafienpftafter erftctjtiïcb, ein ©cbutjpotijift. Much

ba* 2utto, beffen ©cheinroerfer bereitë bie ©trafie erbellt,
roirb bem Simbredjer jum SBerbcmgnté rotrbtn.

lü

wirä vvn I leiratsslrträAMi ülzsrscbütt'Zt Th^, Giin.ì

Du überflogst kühn den Ozean Kehrst aber heim, du armer Mann,
allein, zu zwein
Und flogst nicht kinein. Dann flogst du doch hinein.

Helvetisches Geplänkel
Irgendwo im Kanton Nargau sucht eiu

2t)v -jähriger, j u u g e r K a u f m a n n
eine Bolontärstelle, Hoffentlich tut sich der
Mann nicht gar m schwer. Wenn man
weiß, wie kompliziert es bisweilen ist, anch

uur für eineu Fünfzigjährigen eine â'lle
zn finden, bekommt man Mitleid mil dem

20Ujährigen. Daß er sich bei seinen 2l»)
Fabren aber nvch als jung ausgibt, ist der
tÄipfel des Optimismus. Wie alt hofft der
Gute zu werden >

-->-

Ans Paris lourde durch eiue Agentur von
einer Schreckenstat eines ungetreuen
Buchhalters derichtet. Znm Schluß hieß es da:
Ein zweites Mitglied des ^ìemeinderales er
litt ebenfalls Berletznngen, an denen er
starb. M a it erwartet, daß anch der
drille Gemeinderat an den Berletznngen
sterben wird. Was aber, wenn dieser Ge-
meinderat den Erwartungen nicht entspricht,
wie das schon so oft bei Gemeinderäten der

Fall gewesen ist?
-->-

Gesucht: Kostort für ^ Monate altes, ge-
snndes .Unäblein oder ein Zimmer, w o

sie es abends selbst besorgen
würd e uud den Tag die Frau im Hause.
So las man's. Das scheint aber eine ziemlich
starke Zumutung für einfache Leute auf dem
Land. Wer besorgt was? Und wem? Und
was spielt die Frau im Hause für eine
Rolle? Sollte man da nicht vielleicht dvch
lieber die Kriminalpolizei benachrichtigen?

Aber nun das wieder! Der Abbruch-Ho-
negger sucht fleißige Arbeiter per
sofort auf Abbruch. Bisher hat er
sich mit dem Abbruch von Hänsern begnügt.

-»

Im vorzüglichsten Landesteil der Schweiz
stand folgendes: Z u f v l g e d e s von
Fürsprecher Tenger (Bern) erstatteten
Jahresberichtes für 1926 bekam das Hvtel die

rückläufige Frequenz der Hvtelunterneh
mungen zu spüren." Dann sollte nian eben
die Erstattung derartiger Jahresberichte
unterlassen.

In Merleschachen hat ei» Gritli eine Spe-
zerei-, Rauch-, Kurz- uud Stoffresteii-Haud-
lung eröffnet. Was eine Spezereihandluug
ist, dürfte als bekannt vorausgesetzt werde».
Auch eine Stoffrestcn-Haiidlnng ist nichts
neues. Schwieriger wäre es schvn,
herauszubekommen, was eine K n r z h a n d l n n g
ist. Daß man aber iu Merleschachen mii
Rauch Handel treiben kann, dürste den

übrigen Zeitgenossen nen sein. Vielleicht
lohnt es sich, den Fall durch eiue Commis

sion des Nationalrates studieren zu lasse».
Jetzt im Frühling ist es dort sicher sehr
schön. Begründung: Studium der Frage
der Einführung neuer Industrien.

Jn einem jener oft so amüsanten kleinen
Inserate offeriert einer: Altertum Per
sofort billig zu verkaufen. Ob der Mann
nicht auch das Mittelalter oder gar unsere
Gegenwart verkümmelt? P^, 5,,^

»
Bon der berühmten Mae Murray sagt

ein Kino-Inserat: Sie spielt mit Berve
und ist wahrscheinlich schön." Ader,
aber wenn man als Kinodirektor sich

über das Aussehen eines Stars noch nicht
klar ist, dann hat mau sicherlich den Beruf
verfehlt! Wenn Mae Murray diesen Satz
lesen sollte um Gottes willen, es wird
uns angst nnd bange nm den armen Mann,

-5

Aus dem Handelsblatt vernimmt man,
daß eine Firma Genossenschaft,
Geist uud Arbeit" Konkurs gemacht
hat. Das ist bitter und mau muß unwillkürlich

fragen, woran es dieser Genossenschaft

Wohl mehr gefehlt hat, ob an Geist
vder an Arbeit. Jedenfalls sieht mau wieder

einmal, daß inan auf Sand baut, wenn
man sich aus zwei so wenig in Mode stehende
Dinge allein verläßt. ^th°u°

DWeltwirtschaftökonftrenz
Di Abgeordnete oß aller Welt
chönd zor Früehligsusepotzete uvch Genf,
in Sache Weltwirtschaft ond Geld
bringt jede sini Dosis Senf.

Di äne riibid a de Zölle,
di andere d'Währige auslauget,
de ganz Welthusrot tüend'S a d'Sonne stelle
ond 's Fachgricht scheidet us was nünt tauget.

Ken Husball gäbs, so lönd's verlute,
Spaß apart, d'Freuio tt'ira, jetzt werdt «.schafft,

nie hei eu Huufe z'tue, en jede müeß si spute,

jetzt brnch me alli geistig Ehraft.

Si henkid recht mit Mr i,

behandlet jede Ehaste seperat,
's sählt no 's aller Praktische debi,
zom Bispil en Weltstaubsuug-Aperat",

Ei, werdt echt d'Stobe fleckefrei
oud gnet nsgsonnet bis i» alli Spalte?
vder redt me no vo allerlei
ond bliibt's im l^rond gnoh doch im Alle?

<">

Lösung des Dcnksportbildcö : Klettermax,
Höchst wahrscheinlich wird der Einbruch nicht

gelingen. Denn schon naht, wie aus dem Schatten auf
dem Straßenpflaster ersichtlich, ein Schutzpolizist. Auch

das Auto, dessen Scheinwerfer bereits die Straße erhellt,
wird dem Einbrecher zum Verhängnis werden.
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